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Stellenausschreibung, Hauswart/in Schulhaus Enzenbühl 

Per 1. Oktober 2023 oder nach Vereinbarung suchen wir für das Schulhaus Enzenbühl eine/n 
 

Hauswart/in 
(Beschäftigungsgrad 30 %) 
 
Ihre Aufgaben 
- Reinigung und Unterhalt der Schulliegenschaft 
- Betreuung Gebäudetechnik 
- Pflege und Unterhalt der Aussen- und Grünanlage inkl. Schneeräumung 
 
Wir bieten 
- abwechslungsreiche Arbeit mit hoher Eigenverantwortung und Selbständigkeit 
- Anstellungsbedingungen gemäss Personalreglement der Gemeinde Homberg 
 
Bei Fragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung Homberg gerne zur Verfügung. Fühlen Sie sich angesprochen? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 04. August 2023 an den Gemeinderat, Dorfstrasse 42, 
3622 Homberg, oder info@homberg.ch 
 
Homberg, 30. Juni 2023 
Gemeinderat Homberg 

       
 

Aus dem Gemeinderat ... 

 Der Mittagstisch in der Pension Post wurde mit einem einmaligen Beitrag von Fr. 300.00 unterstützt. 
 Betr. Bühneneinrichtung / Beleuchtung wurde durch den Gemeinderat das weitere Vorgehen beschlossen. 
 Der Projektbericht «Natur und Erholung im Zulgtal» wurde ohne Bemerkungen zur Kenntnis genommen.  
 Spartageskarten Gemeinde werden ab 01.01.2024 angeboten. Informationen folgen später. 

  Gemeindeinfo 
Homberg 
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Erteilte Bau- und Gewässerschutzbewilligungen 
Bauherrschaft   Bauvorhaben 

 

Stettler Hans und Verena, Bodenberg 53, 
Homberg 

 

Neuinstallation Wärmepumpe 

 
Wasserbezug beim Mehrzweckgebäude 
Letztes Jahr wurde der Hydrant beim Feuerwehrmagazin für den Wasserbezug ausgestattet. 
Dieses Jahr bieten wir Ihnen die Möglichkeit Wasser beim Mehrzweckgebäude zu beziehen. Hierzu einfach noch 
einige Gedanken: 
- Das bezogene Wasser hat Lebensmittelqualität. 
- Die Bezüger entnehmen das Wasser ab dem ¾ Zoll-Gewinde mit dem eigenen Wasserschlauch. 
- Wie es sich betr. Lebensmittelgesetzgebung genau verhält, wenn mit «Gardena-Schlauch» Wasser in 

Tanks/Kannen etc. abgefüllt wird, liegt in der Verantwortung der Bezüger. 
 
Artikel und Fotos zur Verfügung gestellt von Samariter Linke Zulg 
Öffentlich zugänglicher Defibrillator neu auch in Teuffenthal  
 
Herz-Kreislauf-Stillstand – 
was tun? 
 

Jede Minute zählt!  
 

Möglichst früh 
- Erkennen  
- Notruf 144 
- Lebensrettende Sofortmass-

nahmen (Herzmassage, 
Einsatz eines AED-Geräts)  

 

Jede Person kann helfen!  

  
First Responder  
 

Qualifizierte «Laien», welche 
im Herznotfall von der Sani-
tätsnotrufzentrale 144 parallel 
zum Rettungsdienst alarmiert 
werden und die wertvolle Zeit 
bis zum Eintreffen der Ret-
tungsprofis mit lebensretten-
den Sofortmassnahmen über-
brücken. 
 
 
 
 

 
Bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand zählt jede Minute. Es ist deshalb entscheidend, den Notfall als solchen zu er-
kennen, rasch zu alarmieren und sofort mit der Wiederbelebung durch Herzmassage und wenn möglich Beat-
mung zu beginnen. Massiv erhöht werden die Überlebenschancen, wenn zusätzlich ein AED-Gerät – auch be-
kannt als Defibrillator – frühzeitig eingesetzt werden kann.  
 

Aus diesem Grund ist nun zusätzlich zum AED-Gerät bei der Mehrzweckhalle in Homberg auch beim Feuerwehr-
magazin in Teuffenthal ein AED-Gerät rund um die Uhr öffentlich zugänglich. Der Gemeinderat hat dafür der An-
schaffung eines beheizbaren Wandkastens zugestimmt. Die regelmässige Kontrolle der Einsatzbereitschaft über-
nehmen die Samariter Linke Zulg.  
 

Das AED-Gerät wird auch von den First Respondern verwendet, wenn sie auf dem Weg zu einem Einsatz daran 
vorbeifahren. In einem solchen Fall ersetzt der Verein firstresponder.be die Elektroden – die Pads, über welche 
die Energie vom Gerät abgegeben wird – kostenlos.  
 

Ohne ausreichende Wiederbelebungsmassnahmen sinkt die Überlebenschance bei einem Herz-Kreislauf-Still-
stand pro Minute um 10 Prozent. Ein schnelles Vor-Ort-Sein und rasches Handeln können deshalb Leben retten!  

 
Feuerwehrmagazin Teuffenthal www.firstresponder.be, AED-Übersichtskarte 24h verfügbar Mehrzweckgebäude Homberg
 


